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Neue Arbeitsplätze, 
Wohnungen, Gesundheitszentrum, 
Pumptrack:

Projekte 
starten durch

Bürgermeisterbrief

enn wir nur die coronabedingten Einschränkun-
gen betrachten, dann hat das Jahr 2021 leider 
nicht so positiv begonnen, wie wir uns das alle 

gewünscht hätten. Nichtsdestotrotz sind wir in Eibiswald 
auf unserem geplanten Weg geblieben und haben zügig 
unsere Projekte vorangetrieben.

Teststraße für Eibiswald

Bevor wir aber im Februar in die Phase der aktiven Umset-
zung unserer Vorhaben kamen, mussten wir uns noch 
Gedanken über eine Teststraße in Eibiswald machen. Um 
diese möglichst rasch umzusetzen, ergriffen wir die Ini-
tiative und installierten sie als Gemeinde. Dies war des-
halb besonders wichtig, weil wir unsere Bevölkerung und 
Betriebe in dieser Zeit so gut und so schnell wie möglich 
unterstützen wollen. Mittlerweile wurde diese Teststraße 
der Gemeinde in eine des Landes umgewandelt und ist 
von Montag bis Samstag geöffnet. Näheres lesen Sie bitte 
im Blattinneren.

Jetzt steht dem Start unserer geplanten 
Projekte nichts mehr im Wege: Arbeiten, wohnen, leben

Im Gewerbepark Hörmsdorf entstehen kurzfristig 50 neue 
Arbeitsplätze und mittelfristig sogar bis zu 150 für unsere 
Region. Baubeginn der Verkehrsaufschließung für die 
Produktionshallen der Firma MSG ist im April.
In der Adamsiedlung werden weitere Wohneinheiten 
(16 + 13) errichtet. Der Architekturwettbewerb endet im 
April, der Baubeginn ist Sommer bis Frühherbst dieses 
Jahres geplant.
Die Errichtung des Pumptrack (Rad-Park) beim Freibad-
gelände ist der erste Schritt zum geplanten Erlebnispark. 
Die Fertigstellung ist mit Ende April - Anfang Mai geplant. 

G’sund sein

Das Gesundheitszentrum Eibiswald wächst. Das beste-
hende Arzthaus wird um 710 Quadratmeter erweitert. 
Weitere Ärzte werden dieses Zentrum bereits Ende des 
Jahres beziehen. Sie werden zusammen mit den bereits 
vorhandenen Einrichtungen eine sichere und ausgezeich-
nete Gesundheitsversorgung in Eibiswald garantieren. 

Gemeinsam Zukunft machen

Liebe Eibiswalderinnen und Eibiswalder, trotz manchmal 
schwieriger Rahmenbedingungen geht also doch viel wei-
ter in Eibiswald. In diesem Zusammenhang darf ich mich 
bei allen Gemeinderäten herzlichst für die gute Zusam-
menarbeitet bedanken und ebenso bei unserem Gemein-
dereferenten Landeshauptmannstellvertreter Anton Lang, 
der immer ein offenes Ohr für unsere Marktgemeinde hat 
und mich in allen Belangen zu einhundert Prozent unter-
stützt. Nur gemeinsam können wir Eibiswald weiterent-
wickeln, nur miteinander macht Eibiswald Zukunft. 

In diesem Sinne hoffe ich auf ein baldiges Treffen bei einer 
unserer hoffentlich bald wieder möglichen Veranstaltun-
gen und darf ihnen ein frohes Osterfest, eine gute Oster-
jause und weiterhin vor allem Gesundheit wünschen.

Ihr Bürgermeister

Andreas Thürschweller

W
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Ostern 2021
Der Osterhase hüpft nach Eibiswald!

Bericht & Fotos: Marktgemeinde Eibiswald

eider ist es auch heuer aufgrund der Corona-Regelung wieder nicht möglich das traditionelle Osternestsuchen im Erlebnis-
bad Eibiswald stattfinden zu lassen. Im Vorjahr konnten die Osterüberraschungen dank vieler freiwilliger Helfer an alle 
Kinder von 2 bis 10 Jahren zugestellt werden. Diese Möglichkeit besteht heuer durch die gesetzlichen Regelungen 

2021 leider nicht und kann aufgrund dessen nicht organisiert und durchgeführt werden. 
Trotz all dieser Regelungen möchte die Marktgemeinde Eibiswald auch heuer wieder die Osterüberraschungen an 
die kleinsten Eibiswalder Gemeindebürger ausgeben um ihnen somit eine kleine Freude bereiten zu können.

Mit der Unterstützung der Eibiswalder Firmen sowie vielen freiwilligen Helfern gibt es 2021 nun die Mög-
lichkeit für Kinder von 2 bis 10 Jahren ihre ganz besondere Osterüberraschung zu folgenden Terminen 
selbst abzuholen: 

Freitag von 14:00 bis 18:00 Uhr,
Karsamstag von 07:00 bis 13:00 Uhr

und
Sonntag von 09:00 bis 11:00 Uhr 

beim DC Novak
Für Sonntag wird um telefonische Voranmeldung unter 

der Nummer 0680/1176416 gebeten!

Ein herzliches Dankeschön geht vorab bereits an die vielen Gemeindeosterhasen, 
die Gemeinderätin Evelyn Strohmaier und die dabei mitwirkenden Firmen 

DC Novak GmbH
Spar Eybel in Aibl GmbH

Aufhauser Getränke GmbH & Co KG
Werbung Ernst G. Krammer
Trafik Reinhard Lippitsch

Gasthof Bartlschneider - Kofler

die diese Aktion wieder tatkräftig unterstützen.

L
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A - 8552 Eibiswald 125
+43 3466 / 42 927 Mobil: +43 680 / 11 764 16

e-mail: info@discountkauf.at 
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Novak
GmbH
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Aktuelle Gemeindeinformationen

Immer informiert - immer top aktuell!.

Entsorgung des 
Baum- und Strauchschnittes 
Als besonderes Service bietet die Marktgemeinde Eibis-

wald allen Bürgerinnen und Bürgern aufgrund der weiterhin 
schwierigen Covid 19 Situation eine einmalige kostenlose 

Entsorgung (inkl. Abholung) des Baum- und Strauchschnit-
tes an. Übernommen wird ausschließlich „reiner Baum- und 

Strauchschnitt“, keinesfalls dürfen Abfälle, insbesondere 
Altholz (Möbel u.dgl.) und nicht biogene Materialien überge-

ben werden. 

Die kostenlose Abholung erfolgt vom 
06. April bis 13. April 2021

Wenn Sie diese Möglichkeit in Anspruch nehmen wollen, 
kontaktieren Sie bitte die Firma Gartenwelt-Knotz unter

 folgenden Telefonnummern: 
0676/5020050 oder 0676/5066651

Saisonkarten 
für das Erlebnisbad Eibiswald
Ab sofort bis einschließlich 31. Mai 2021 sind vergünstigte 

Saisonkarten für das Erlebnisbad Eibiswald erhältlich. 
Diese können im Bürgerbüro (Rathaus Eibiswald) erworben 

werden. Ab Öffnung des Erlebnisbad Eibiswald sind die 
Saisonkarten nur mehr an der Freibadkasse zu kaufen.

Informationen Poolfüllungen
Nachdem die Saison für Poolfüllungen kurz vor dem Beginn steht, möchten 
wir Sie hiermit über die in der Marktgemeinde Eibiswald bestehenden Mög-
lichkeiten der Poolfüllungen informieren:	  

1.)	 Die Pools können über den Hauswasseranschluss befüllt werden. Eine 
Meldung an den Wasserverband bzw. den örtlichen Wasserversorger 
wäre empfehlenswert, um die Versorgung zu gewährleisten. 
 
Kosten: 
Für das verbrauchte Wasser sind Kanalgebühren an die Marktgemeinde Eibiswald zu bezahlen. Ermäßigungen gibt es seit der Fusionie-
rung im Jahre 2015 in keinem Ortsteil mehr. Nebenkosten fallen keine an. Eine Poolfüllung kostet bei 20m³ Wassermenge € 73,70 (Vor-
schreibung mit Kanalabrechnung). Zusätzlich ist auch der Wasserbezug für 20m³ beim örtlichen Wasserversorger zu bezahlen.

2.)	 Der Wasserverband bietet die Möglichkeit Pools über naheliegende Hydranten zu befüllen. Hierzu erhält man vom Wasser-
verband eine Anschlussgarnitur mit Zähler. Die erforderliche Länge an Schlauchmaterial muss selbst beschafft werden. 
 
Kosten: 
Der Wasserverband verrechnet für die Entnahme des Wassers die doppelte Verbrauchsgebühr, das sind im Jahre 2021 € 3,18 je m³. Für 
20m³ Wasserentnahme fallen daher € 63,60 an. Kanalgebühren bei der Marktgemeinde Eibiswald fallen keine an. Die Kosten für das Aus-
leihen von Schläuchen bzw. deren Beschaffung müssen die Eigentümer zusätzlich übernehmen.
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Immer informiert - immer top aktuell!.
Information - Bürgerkarte 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 19. November 2020 mit der 
neuen Müllabfuhrordnung einheitliche, faire Gebühren für alle Eibiswal-
der*innen beschlossen. Dazu gibt es seit 01.01.2021 die Bürger*innen-Card, 
mit der man berechtigt ist, die Eibiswalder Altstoffsammelzentren zu nutzen. 
In Zukunft wird es möglich sein, auch andere Einrichtungen wie z.B. Freibä-
der mit dieser Karte zu nutzen. 

Wozu dient die Bürgerkarte?
Mit der Bürgerkarte erhalten Sie die Berechtigung Ihren Müll in den Abfallsammelzentren der Marktgemeinde Eibiswald 
abzugeben. Damit ist sichergestellt, dass nur Einwohner der Marktgemeinde Eibiswald ihren Müll über unsere Einrichtungen 
entsorgen können. Denn die Kosten der Müllentsorgung müssen über die Müllgebühren umgelegt werden und werden von 
uns allen im gleichen Maße bezahlt. Mit der Bürgerkarte wird verhindert, dass der Müll von gemeindefremden Haushalten 
über unseren Gebührenhaushalt finanziert wird. Ebenfalls wird das Verursacherprinzip durch diese Karte angewandt – der-
jenige der mehr Sperrmüll hat muss diesen auch selbst bezahlen.

Wer erhält eine Bürgerkarte?
Grundsätzlich wurden an alle Hauseigentümer und an alle Betriebe, welche gebührenpflichtig gemäß Müllabfuhrordnung 
sind, je eine Bürgerkarte zugesandt. Private Wohnobjekte mit mehreren Haushalten bekommen nur eine Karte, da pro Objekt 
nur eine Gebührenvorschreibung erfolgt. Bei Mehrparteienwohnhäusern von Wohnbauträgern wurde pro Wohneinheit eine 
eigene Bürgerkarte ausgegeben, da hier die Weitergabe einer einzigen Karte an alle Mieter nur schwer durchführbar ist. 
Diese Karten werden aber alle mit einem Gebührenkonto pro Objekt abgerechnet und dann von der Hausverwaltung über die 
Betriebskostenabrechnung auf die einzelnen Wohnungen aufgeteilt.

Wo muss die Bürgerkarte vorgelegt werden?
Wie eingangs bereits erwähnt, berechtigt die Bürgerkarte zum Eintritt bzw. zur Sperrmüllentsorgung in den Abfallsammel-
zentren in Pitschgau, Soboth und St. Oswald. Die Mitarbeiter im ASZ brauchen die Karte nur einmal kurz an ihr Mobiltelefon 
halten und können dann die abgegebenen Müllmengen auf dem Abgabenkonto verbuchen. Ohne Karte kann ab sofort kein 
Müll mehr im ASZ abgegeben werden! (In Ausnahmefällen reicht auch die Vorlage eines Ausweises, unsere Mitarbeiter über-
prüfen dann den Wohnsitz in Eibiswald)

Muss ich meine Karte zurückgeben, wenn ich einen Wohnungswechsel mache?
Die ausgestellte Bürgerkarte ist auf ein bestimmtes Haus und ein bestimmtes Abgabenkonto registriert. Wenn Sie aus einer 
Wohnung ausziehen, müssen Sie die Karte an den Hauseigentümer oder an die Gemeinde zurückgeben. Beim Einzug in eine 
neue Wohnung erhalten Sie auch eine neue Karte.
Die Karte wird nach Übersiedelung aber trotzdem automatisch deaktiviert. 

Wohin kann ich mich wenden, wenn ich keine Karte erhalten/meine Karte  
verloren habe oder eine neue Karte benötige?
Verloren gegangene Bürgerkarten müssen im Buchhaltungsprogramm gesperrt werden, damit eine nicht autorisierte Ver-
wendung mit dieser Karte verhindert werden kann. Bei Fragen zur Sperre bzw. Ausstellung von Bürgerkarten rufen Sie bitte 
Frau Schuster Helga unter der Tel.Nr. 03466/45400-221 an bzw. wenden Sie sich an die Bürgerservicestelle, welche Ihre 
Daten an die zuständige Stelle weiterleitet.

Wir hoffen mit dieser Lösung eine faire und gerechte Lösung für alle unserer Eibiswalder*innen gefunden zu 
haben. Nur damit ist auch gewährleistet das wir weiterhin eine der günstigsten Müllgebühren des Bezirkes haben 

und ohne größere Gebührenerhöhungen auskommen.

 www.eibiswald.gv.at
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it dem neuen Pumptrack beim Erlebnisbad 
wird Eibiswald um eine weitere Attraktion 
reicher. Eine Investition in die Zukunft? Ganz 

klar. Auf der einen Seite entsteht ein nachhaltiger, sport-
licher Treffpunkt für Generationen von Einheimischen. 
Andererseits wird der Pumptrack als Ausflugsziel hoch 
im Kurs stehen und ein weiterer Grund für Gäste aus 
dem In- und Ausland sein, den Urlaub in Eibiswald zu 
verbringen.

Was ist ein Pumptrack?

Pumptracks bestehen aus asphaltierten Wellen und 
Anliegerkurven, die sinnvoll zu einem Rundkurs ver-
bunden sind. Die Vielfalt der Strecke ermöglicht ein 
unterhaltsames und dennoch sicheres Sporterlebnis. Ein 
Pumptrack ist so konzipiert, dass er nur durch “pumpen” 
der FahrerInnen gefahren wird. Dies bedeutet, dass durch 
Auf- und Abbewegungen des Körpers Schwung erzeugt 
wird, anstatt zu treten oder zu schieben. Das Fahren am 
Pumptrack fördert die Fahrtechnik, was auch zu mehr 
Sicherheit auf den Straßen führt. Und Spaß macht es 
natürlich auch. 

Das einzigartige Design des Pumptracks ermöglicht 
nicht nur die Verwendung von Fahrrädern, sondern auch 
von fast allen Sportgeräten auf Rädern, wie z.B. Rol-
lern, Skateboards, Rollschuhen und sogar Rollstühlen. 

Darüber hinaus ist es für alle Fahrtechnikstufen geeig-
net, vom Anfänger bis zum Wettkämpfer.

Ein Ort für alle Generationen

Egal ob du 2 oder 99 Jahre alt bist, ein Pumptrack ist für 
jede Generation geeignet. Er ermöglicht den schnellen 
Erwerb von körperlichen Fähigkeiten an verschiedenen 
Sportgeräten und bietet praktisch unbegrenzte Fort-
schrittsmöglichkeiten. Da Pumptracks für eine so große 
Bandbreite von Nutzern und für die ganze Familie geeig-
net sind, gelten sie nicht nur als Sportstätte, sondern 
werden auch zu einem Treffpunkt, wo alle NutzerInnen 
voneinander lernen.                             Quelle: http://enteralliance.com

Eibiswald ist bald um eine weitere Attraktion reicher

Der neue Pumptrack - 
ein Ort für alle Generationen

Bericht: Marktgemeinde Eibiswald, Radclub Eibiswald   Fotos: Alliance ASE, christophweiermeier.com

M
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Kontakt und Infos: 0664/88523125  l  ebike@eibiswald.gv.at  l  ebike.eibiswald.at

E-BIKE
SAISONSTART 

BEIM ERLEBNISBAD 
EIBISWALD

ab 6. April 
täglich von 8 bis 19 Uhr

MIETE DEIN E-BIKE 
JETZT ONLINE:

ebike.eibiswald.at ab 35,-
Euro

In Zeiten wie diesen boomen wieder Outdoor-Sportarten 
wie das Inline Skating! Für Kinder ab 7 bis 14 Jahre wird 
voraussichtlich nach Ostern im April 2021 (je nach Ver-
lauf der Pandemie) ein Inline Skating Kurs in Eibiswald 
stattfinden. Der Kurs mit mindestens zwei Trainern eignet 
sich für Anfänger und Fortgeschrittene. Hier werden erste 
Fahr-, Brems-, Kurven-, Falltechniken & ganz viel Spaß 
vermittelt. Dadurch soll ein sicheres Fahren trainiert wer-
den. Für bedürftige Familien bieten wir sogar kostenlose 
Kursplätze an. Den genauen Termin, sowie nähere Infor-
mationen finden Sie auf der Website: 

https://inline-skating.jimdosite.com 
Kontakt: MMag. Jens Bullner 0650 / 519 50 60
 
Außerdem findet direkt im Anschluss an den Kurs ein 
kostenloses Skating-Event im Rahmen eines Urban Ska-
ting Projekts in Eibiswald statt. Dieses Projekt wird vom 
Europäischen Solidaritätskorps unterstützt. Besuchen Sie 
uns auf Facebook unter „Urban Skating in Graz“ bzw. auf 
Instagram unter „urban_inlineskating“. 

Inline Skating Kurs & Event in Eibiswald
Bericht & Fotos: Jens Bullner
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Covid-19-Teststraße absoluter Gewinn 
für Bevölkerung und Wirtschaft Gesundheitszentrum 

für die gesamte Region
Nach intensiven Verhandlungen seitens der Marktgemeinde Eibiswald und LAbg. Bgm. Andreas 
Thürschweller hat der Bezirk Deutschlandsberg im Süden eine zweite Teststraße, die für weite 

Bevölkerungskreise Zeit und Geld spart.

Bericht & Fotos: Aktiv Zeitung

ie starken Frequenzzah-
len geben uns recht!“, sagte 
uns Harry Eitner, Katast-

rophenschutzreferent des Landes 
Steiermark, der sich gemeinsam 
mit LH-Stv. Anton Lang und LAbg. 
Bgm. Thürschweller für die zweite 
Teststraße in unserer Region stark-
gemacht hatte. „Die starke Nach-
frage war absehbar, daher haben wir 
frühzeitig reagiert und in Eigenregie 
mit dem Roten Kreuz ein erstes Tes-
tangebot für alle Bewohner in Eibis-
wald geschaffen. Gleichzeitig haben 
wir aber auch auf Bezirks- und Lan-
desebene die Einrichtung einer dau-
erhaften Test- und Impfstraße gefor-
dert“, kommentierte Thürschweller 
den erfreulichen Umstand, der 
vielen tausend Bewohnern weite 
Anfahrten nach Deutschlandsberg 
oder Kosten beim Arzt erspart. Der 
Bürgermeister informierte auch die 
Kollegen der angrenzenden slowe-
nischen Gemeinden, um den slowe-
nischen Pendlern die Möglichkeit 
aufzuzeigen.

Fast 100 % Auslastung  – 
Infektionskette stoppen!
„Und es ist ein absoluter Mehrwert 
für die Wirtschaft, können sich doch 
hier auch slowenische Schlüsselar-
beitskräfte testen lassen, die den Fir-
men somit sofort wieder zur Verfü-
gung stehen“, unterstrich Amtsleiter 
Christian Krottmaier einen weite-
ren wichtigen Aspekt dieses Ange-
botes. Bereits in den ersten Tagen 
wurden mehr als 1.000 Personen in 
Eibiswald getestet. Derzeit werden 
pro Tag zwischen 300 und 400 Per-
sonen getestet. Bei jenen Personen, 
bei denen eine Infektion festgestellt 
wurde, konnte eine weitere Verbrei-
tung damit gestoppt werden.

Die Teststation 
wird auch zur Impfstraße
„Ich freue mich als Bürgermeister 
und Landtagsabgeordneter, dass 
auch unsere Gemeinde und vor 
allem unsere Region eine weitere 
permanente Teststation bekom-
men konnte, in der sich jedermann 

kostenlos testen lassen kann. Mein 
Dank gilt allen Verantwortlichen. Ein 
wichtiger Baustein im Kampf gegen 
Corona für die gesamte Region und 
für den grenzüberschreitenden Ver-
kehr“, kommentierte Thürschweller 
die erfreuliche Entwicklung.

Anmeldungen sind nicht zwingend 
notwendig, beschleunigen aber 
natürlich die Abläufe: https://

steiermark.oesterreich-testet.at/#/
registration/start oder Telefon: 

0800/220 330

Seit Anfang März sind auch bereits 
die Impfungen angelaufen, für wel-
che ebenfalls ein Teil des kürzlich 
generalsanierten Festsaales in Eibis-
wald genutzt wird. 

Bekanntermaßen werden zuerst 
Senioren 80+ und Risikopatienten 
mit Impfungen versorgt, ehe hof-
fentlich bald auch für weite Bevöl-
kerungskreise genug Impfdosen zur 
Verfügung stehen. 

D

LAbg. Andreas Thürschweller und Amtsleiter Christian Krottmaier (rechts) dankten den 
Mitarbeitern der Teststraße für ihren unermüdlichen Einsatz, steht die Testmöglichkeit im 
Festsaal Eibiswald doch wöchentlich nicht weniger als 60 (!) Stunden lang zur Verfügung.

Die eingerichtete Impfstraße im Festsaal Eibiswald
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Gesundheitszentrum 
für die gesamte Region

ie Gesundheitsversorgung ist der 
Schlüssel für die Zukunft der Regi-
onen und Gemeinden. Deshalb 

hat sich die Marktgemeinde Eibiswald 
mit Bgm. Andreas Thürschweller schon 
frühzeitig dem Thema Gesundheitszen-
trum angenommen. Seit nun rund zwei 
Jahren hat die Allgemeinmedizinerin 
Dr. Sabine Reiterer ihre Ordination im 
Ärztezentrum eröffnet, seit einem Jahr 
ordiniert Internist Dr. Dieter Ableitner 
gemeinsam mit seiner Frau Dr. Barbara 
Ableitner. Mit der Schaffung und Erweite-
rung eines neuen Gebäudekomplexes, der 
von der gemeinnützigen Siedlungs- und 
Wohnungsgesellschaft Ennstal errichtet 
wird, werden die beiden Internisten ein 
Magen-Darm-Zentrum etablieren. Dann 

wird auch eine Endoskopie in Eibiswald 
möglich sein.  Im Obergeschoss sollen 
weitere Ärzte Platz finden. Zukünftig 
sollen auch noch weitere Fachärzte im 
Gesundheitszentrum untergebracht wer-
den. Es werden bereits intensive Gesprä-
che geführt, unter anderem könnten sich 
eine Gynäkologin wie auch ein Psychia-
ter in Eibiswald niederlassen. Insgesamt 
soll es ein breites Dienstleistungsangebot 
im Gesundheitsbereich (zB. Diätologin, 
Physiotherapie usw.) und in der medizini-
schen Betreuung geben.

Mit der Schaffung dieser modernen 
Räumlichkeiten kann die Eibiswalder 
Bevölkerung viele Leistungen in einem 
Gebäude wahrnehmen. 

D

Die Sicherung und der Ausbau einer umfangreichen 
Gesundheitsversorgung ist mit diesem Gesundheitszentrum 

langfristig für unsere Eibiswalderinnen und 
Eibiswalder sichergestellt. 

Bgm. Andreas Thürschweller 
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eit nunmehr drei Jahren arbeitet 
die Marktgemeinde Eibiswald an 
der Entwicklung des Gewerbeparks 

Hörmsdorf. Nun nimmt der Gewerbepark 
Formen an und die Firma MSG Mechatro-
nic Systems GmbH wird sich auf den neu 
geschaffenen Gewerbeflächen ansiedeln. 
Alle notwendigen Voraussetzungen wie 
Verkehrsaufschließung, Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanung wurden in den letz-
ten Jahren geschaffen, sodass mit dem Bau 
der Betriebshalle in den nächsten Wochen 
begonnen werden kann.
Im Vollausbau wird die Betriebshalle 
3-stöckig, insgesamt rund 16 m hoch sein 
und für ca. 150 Mitarbeiter einen Arbeitsplatz 
bieten. Mit den Fertigungslinien am neuen 
Standort sollen, zusätzlich zu den bereits 
bestehenden Systemen und deren Absatz-
märkte, auch Produkte für die Geschäftsfel-
der Elektronik und Sensorik erzeugt werden.

Die Ansiedelung des Erfolgsunternehmens 
und die damit verbundene Schaffung von 
Arbeitsplätzen ist sowohl für den Wirt-
schaftsstandort Eibiswald als auch für die 
gesamte Wirtschaftsregion ein großartiger 
und nachhaltiger Impuls.

Ein großer Dank gebührt Dipl.-Ing. Hans-
Jörg Gasser. Er galt als Visionär und enorm 
weitsichtiger Mensch, der den neuen 
Standort in Hörmsdorf stets forciert hat.

Großartiger Impuls für den Wirtschaftsstandort Eibiswald

Gewerbepark nimmt Formen an

S

Bericht: Marktgemeinde Eibiswald   Fotos: ZS-Bau
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Ölspur Camping in Eibiswald

Startklar für die neue Saison

              lich willkommen in Eibiswald 

... so würde Familie Moser  wieder gerne ihre Gäste 
begrüßen. 

Ein geöffneter Schranken zu Ostern wäre ein schöner 
Start für die kommende Saison, doch leider ist dies noch 
ungewiss. Trotz verspätetem Start waren es im Jahr 2020 
über 12.000 Nächtigungen, welche bis zum Saisonende 
erzielt werden konnten. 
Damit wurde eine große Bereicherung für die gesamte 
Region erzielt und das in dieser herausfordernden Zeit.

Derzeit laufen alle Vorbereitungen und der Camping-
platz wird wieder startklar gemacht. Auf Grund der gro-
ßen Nachfrage wurde ein Stück erweitert. Dieser neue 
Teil soll für Ölspur-Camping Gäste als Parkplatz zur Ver-
fügung stehen und in Ausnahmefällen auch als Stellplatz.

Wir freuen uns auf den Startschuss und auf eine gute 
Zusammenarbeit 2021!

Liebe Grüße! 
Familie Moser

Ölspur Camping
8552 Eibiswald 127
neben Erlebnisbad
Steiermark, Österreich
Telefon: +43 660 3490810
E-Mail: info@oelspur-camping.at
www.oelspur-camping.at

Wir bitten um Reservierung.

Buchungen: 
https://www.oelspur-camping.at/buchungsanfrage

Wir prüfen die Verfügbarkeit und melden uns, um 
die Buchung zu bestätigen. Eine Antwort bzw. eine 
Buchungsbestätigung kann bis zu 24 Stunden dauern. 

Stellplatz-Reservierungen sind erst ab einer Dauer  
von 3 Tagen möglich. 

Wir bitten um Verständnis!

Bericht & Fotos: Familie Moser - Ölspur Camping
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nd genau das ist uns passiert…
Im Mai 2020 haben wir endlich unseren lang 
ersehnten Wunsch verwirklicht und es leben nun 

Alpakas und ein Lama auf unserem Hof.

Alpakas und Lamas gehören zur Gattung der Neuwelt-
kameliden und kommen ursprünglich aus den Anden in 
Südamerika. Alpakas sind sehr zutraulich und sehr neu-
gierig, jedoch sind sie keine Kuscheltiere, da sie Strei-
cheleinheiten eher weniger mögen. Vor allem auf Hektik 
und Stress reagieren sie sehr empfindlich. Daher zwin-
gen sie einen direkt zur Ruhe und zur Gelassenheit.
Die Alpaka Faser ist für ihre enorme Feinheit, ihren 
seidigen Glanz sowie ihre unnachahmliche Weichheit 
berühmt und zählt neben Kaschmir und Seide zu den 
edelsten und begehrtesten aller Naturfasern. Alpa-
ka-Wolle ist langlebig, widerstandsfähig und dank ihrer 
Struktur sogar von Natur aus thermoregulierend. Außer-
dem weist sie ein reiches Farbenspiel auf: Keine andere 
Tierfaser hat annähernd so viele natürliche Farbnuan-
cen. Und auch Allergiker profitieren vom geringen Lano-
lingehalt dieser einzigartigen Faser.

Jedes Jahr im April/Mai werden unsere Tiere geschoren. 
Die Wolle lassen wir anschließend in Spezialbetrieben 
weiterverarbeiten und die fertigen Produkte sind dann 
in unserem Hofladen erwerbbar.

Neben unseren Produkten führen wir auch Alpaka Pro-
dukte, die von Fairtrade-Betrieben aus Peru stammen.
Weiters bieten wir auch Alpakabesuche, Alpakaspazier-
gänge und Spielenachmittage an.	

Wir würden uns sehr freuen, euch bei uns am Hof  
begrüßen zu dürfen.

Alpakahof Eibiswald
Familie Albrecher
Haselbach 67	
8552 Eibiswald
0664/1351321
alpakahof.eibiswald@gmail.com
www.alpakahof-eibiswald.at

Öffnungszeiten Alpakahof:
Montag bis Samstag gegen tel. Voranmeldung

Öffnungszeiten Hofladen:

Von November bis Februar:
Mittwoch von 15 bis 18 Uhr
Oder gerne nach tel. Vereinbarung

Von März bis Oktober:
Jederzeit nach tel. Vereinbarung	

„Schau einem Alpaka nie 
zu tief in die Augen, du könntest 
dich verlieben“... besagt ein alter peruanischer Spruch

Bericht & Fotos: Alpakahof Eibiswald

U
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ahrungsquelle, Brutplatz, Kinderstube, 
Hochzeitsplatz, Versteck – fast alle unsere 
heimischen Wildtiere benötigen im Laufe 

ihres Lebens bunte Wiesen. So sind Wiesenhum-
mel, Feldlerche oder Rehkitz neben vielen anderen 
Arten auf den ursprünglichen Reichtum an Gräsern, 
Kräutern und Blumen angewiesen. Verschwinden 
solche Wiesen, verschwinden auch viele Insekten 
und zahlreiche Wildtiere haben keine Lebens-
grundlage mehr. Das Artensterben vor unserer 
Haustür ist bereits im Gange. Um hier eine bunte 
und nachhaltige Pflanzenvielfalt mit reichlichem 
Nektar-und Pollenangebot zu fördern, setzt man 
wieder auf robuste heimische Wildblumenarten. 

Die Sensibilisierung in Hinblick auf den fortschrei-
tenden Rückgang naturnaher Grünraumflächen 
ist ein wesentlicher Beweggrund dieser Aktion. 
Ein Schwerpunkt liegt daher auch im Bereich der 
Bewusstseinsbildung und Informationsvermitt-
lung. Das praktische Taschenbuch: „Leitfaden zum 
Blühen und Summen – Fragen und Antworten zur 
Wildblumenwiese“ erfährt heuer bereits die dritte 
erweiterte Auflage. 

Gemeinsame Umsetzung 

Durch die Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
und dem großen Engagement aller Beteiligten ist 
so eine Aktion erst möglich. Es ist schön zu sehen, 
mit welcher Begeisterung Pflanzprojekte mit unse-
ren Wildblumen umgesetzt werden, so Christine 
Podlipnig, Projektleiterin. 
Ziel der jährlichen Aktion des dafür eigens gegrün-
deten Vereins Blühen&Summen und dem Projekt-
träger Naturschutzbund ist die Neuanlage von 
Blühflächen und Wildblumenwiesen im öffentli-
chen Raum zur Förderung von ökologisch wertvol-
len Trittsteinen und Lebenslinien.
 „Mir ist die Aktion Wildblumen ein großes Anlie-
gen. In vielen Gemeinden sind im Rahmen dieser 
Aktion schon wunderbare Blühflächen entstanden. 
Das hebt die Lebensqualität und tut der Umwelt 
gut. Ein großes Dankeschön an alle Steirer und 
Steirerinnen, die den Zauber von Bunten Wies`n 
erhalten, sie sind immer schon Teil der einzigarti-
gen steirischen Landschaft gewesen“, so Umwelt-
landesrätin Ursula Lackner. Die Aktion wird 
vom Land Steiermark und europäischer Union 
unterstützt. 

Mit Wiesenmargerite & Co geht die Aktion Wildblumen - eine steirische Erfolgsgeschichte - in die 
nächste Runde. Ziel der Aktion sind Blühflächen und Wildblumenwiesen als wichtiger Lebensraum 

unserer Wildtiere und Balsam für unsere Seele. 

N

Bunte Wies´n wie früher – 
„Eibiswald“ macht mit und blüht auf 

Bericht & Fotos: Mag. Christine Podlipnig
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Bericht & Fotos: Heike Ravnik

Bericht: Stefanie Wresnig   Fotos: Pfarrkindergarten Feisternitz

Pfarrkindergarten Eibiswald-West

Ostervorbereitungen

Pfarrkindergarten Feisternitz
Die Frühlingssonne lacht und 
die ersten Blumen erwachen

Im Pfarrkindergarten Eibiswald West gibt es viele Tradi-
tionen rund um das Osterfest.
Ab dem Aschermittwoch wird einer der beiden Gruppen-
räume zum Fastenzimmer umfunktioniert. Dafür werden 
sämtliche Spiele und Spielmaterialien weggeräumt oder 
zugedeckt und ausschließlich Natur- und Verpackungs-
materialien angeboten. In dieser Kreativwerkstatt finden 
nun sämtliche Aktivitäten, wie Hasen und Eier gestalten 
statt. Eine große Fastensonne mit 40 Strahlen schmückt 
einen Tisch, wobei täglich ein Strahl der Sonne erweitert 
wird, und die Kinder visuell das näher rücken des Oster-
festes miterleben können.

Höhepunkt vor der Karwoche ist der traditionelle 
„Osterweg“.  Dabei dürfen die Kinder einen gekenn-
zeichneten Weg im Garten entlang gehen, welcher mit 
eigenen Arbeiten geschmückt ist. Alle Kinder suchen 
dabei ihre Werkstücke und nehmen diese anschließend 
mit nach Hause.  Somit gibt es in unserer Einrichtung in 

der Fastenzeit kein Osternest, trotzdem dür-
fen die Kinder das Brauchtum des Suchens miterleben 
und haben große Freude dabei.

Die Frühlingssonne lacht und die ersten Blumen erwa-
chen aus ihrem tiefen Schlaf aus der Erde. Auch die Kin-
dergartenkinder aus Feisternitz begrüßen die Sonne und 
genießen ihre ersten warmen Strahlen.

Beim Spielen bei uns am Spielplatz wird gelacht, getobt, 
gealbert und geturnt. Für jedes Kind ist etwas dabei. Mit 
dem Frühling beginnt auch die Osterzeit und jeder unse-
rer 16 Schützlinge ist schon sehr gespannt, wo der Oster-
hase dieses Jahr ihre Nester verstecken wird. In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen einen sonnigen Frühling und 
ein schönes Osterfest. 
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Bericht: Astrid Peitler   Fotos: Astrid Peitler und Eva Maria Jauk 

Pfarrkindergarten Eibiswald - Ost

Hereinspaziert

n unserem Kindergarten gibt es zwei Gruppen. Eine 
Halbtagsgruppe, die von Montag bis Freitag jeweils 
von 7.00 bis 13.00 Uhr und eine Ganztagsgruppe, die 

von 7.00 bis 17.00 Uhr geöffnet ist. 
Für Kinder, die die Bildungseinrichtung halbtags oder 
auch ganztags besuchen gibt es täglich die Möglichkeit 
um 12.00 Uhr ein warmes, frisch, zubereitetes Mittages-
sen im Kindergarten einzunehmen.
Den Standort unserer elementaren Kinderbildungs- und 
betreuungseinrichtung, im Herzen von Eibiswald, genie-
ßen wir sehr. Viele Möglichkeiten eröffnen sich uns 
dadurch: Unser Garten, der auf einer herrlichen Anhöhe 
mit drei Ebenen liegt und zum Spielen und Toben einlädt, 
ob Schlitten fahren im Winter oder Nordic Walken 
durch das Wiesenlabyrinth im Sommer, für jedermann 
ist etwas dabei. 
Der nahegelegene Wald, der sich hervorragend anbietet 
Natur pur und mit allen Sinnen zu erleben. Gerade in 
Zeiten wie diesen, nimmt das Lernen durch das Spiel im 
Garten, im Wald, im Freien einen besonderen und wert-
vollen Platz in unserem Alltag ein.
 
Generationenaustausch mit dem  
benachbarten Perisutti Pflegezentrum

Ein Lichterzug beim Laternenfest um die Adamsiedlung 
oder ein Spaziergang zu einem benachbarten Kindergar-
ten, Spielplatz oder Sportplatz, der Eibiswalder Markt 
mit seinen heimischen Einrichtungen und Betrieben wie 
etwa Pfarre, Gemeinde, Kirche, Bücherei, Polizei, Bank, 
etc., die wir mit den Kindern immer wieder besuchen, 
bietet breite Abwechslung. All das kann ganz problem-
los, flexibel und spontan zu Fuß erreicht werden. 
Zwar sind wir momentan wegen der Corona Maßnah-
men dahingehend etwas eingeschränkt, trotzdem ver-
suchen wir all die geforderten Verordnungen zu erfül-
len und den Kindern in dieser schwierigen Zeit einen 

normalen Kindergartenalltag zu ermöglichen. Das Wohl 
des Kindes, der Austausch mit den Eltern, dem Team, 
die Öffentlichkeitsarbeit, die Transparenz, uvm. bilden 
die Grundlage dafür. So zitiere ich Herrn Ernst Ferstl: 
„Unsere Talente gedeihen am besten, wenn sie in einem 
Klima der Herzlichkeit aufwachsen können.“ Wir freuen 
uns, wenn wir auch Ihr Kind in unserem Kindergarten 
ein Stück seines Lebensweges begleiten dürfen. In die-
sem Sinne wünscht das Team vom Pfarrkindergarten 
- Ost allen Familien und allen Bewohnern der Großge-
meinde Eibiswald ein gesegnetes Osterfest und den Kin-
dern ein braves Osterhaserl!

Den Kindergarten Eibiswald Ost erlebe ich als 
„Kindergarten-Mama“ nun das 3. Jahr und ich 
möchte mich als Vertreterin der Eltern und als 
Gemeindevertreterin erkenntlich zeigen. 

Die Ganztagesbetreuung ist so flexibel organi-
siert, dass sie berufstätigen Eltern unglaublich 
entgegenkommt und Spontanität im Beruf 
ermöglicht! 
Aus Sicht der Gemeinde ein essenzielles Bil-
dungsangebot, das den wachsenden Bedarf an 
flexibler Betreuung abdeckt und allen Anforde-
rungen gerecht wird.

Aus Sicht der Eltern: Entlastung auf allen Ebe-
nen, wenn ein Kind (auch in Zeiten von Corona 
oder Ferien/Fenstertagen) herzlich aufgenom-
men wird und willkommen ist! Zur äußerst 
flexiblen Handhabung der Bring- und Holzei-
ten kommt das aufgeschlossene, warmherzige 
Klima, in das unsere „Kleinen“ eingebettet sind.

Danke!
GR Katja Pichlbauer
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er Wasserverband Eibiswald – Wies lieferte im 
Jahr 2020 über ein ca. 440 km Leitungsnetz  an 
insgesamt 4.039 Objekte in den Gemeinden 

Eibiswald (Ortsteile Eibiswald, Aibl, Pitschgau, Groß-
radl), Wies (Ortsteile Wies, Wernersdorf, Limberg, Wiel-
fresen) und St. Martin im Sulmtal (Ortsteile St. Martin im 
Sulmtal, Sulmeck-Greith), sowie an weitere drei Gemein-
den (Großabnehmer: Pölfing-Brunn, Gleinstätten, Ober-
haag) insgesamt 878.500 m³ Trinkwasser. Auf Grund des 
Maß- und Eichgesetzes wurden 2020 insgesamt 846 Was-
serzähler neu geeicht.
Durch Auflagen der Wasserrechtsbehörde und der 
Lebensmittelaufsicht wurden 197 Trinkwasseruntersu-
chungen durchgeführt. Auf Grund von Alterserschei-
nungen werden laufend Sanierungsmaßnahmen durch-
geführt. 2020 wurden dafür in den Gemeinden Eibiswald 
und Wies € 688.000,00 investiert. Dabei wurden 5 km 
Transport- und Versorgungsleitungen mit 48 Hausan-
schlüssen erneuert, um die Versorgungssicherheit zu 
erhöhen. In die Erweiterung des Versorgungsnetzes mit 
36 Hausanschlüssen und 2 km Anschlussleitungen wur-
den € 74.000,00 investiert sowie in die Fernwirkanlage 
zur Überwachung des Wasserdargebotes im gesamten 
Versorgungsnetz, den Speicherbehältern, Drucksteige-
rungen, Trinkwasserkraftwerk, etc., um bei Störungen 
sofort reagieren zu können. Auch für 2021 sind wieder 
Investitionen von ca. € 710.000,00 in die Sanierung des 
Leitungsnetzes und diverser Anlagen geplant. Laufend 
werden unsere Quellsammelschächte für 97 Trinkwas-
serquellen sowie unsere 15 Hochbehälter (Speichervo-
lumen 4.370m³) kontrolliert und gereinigt, um unseren 
Kunden jederzeit qualitativ einwandfreies Trinkwasser 
liefern zu können. Der durchschnittliche Tagesverbrauch 
beträgt ca. 2.500m³. Mit unserem Trinkwasserkraftwerk 
wurden 440.000 kWh saubere Energie erzeugt und könn-
ten damit ca. 60-80 Haushalte versorgt werden.

Entgegen Meldungen in diversen Medien weisen wir 
darauf hin, dass unserem Trinkwasser keinerlei chemi-
sche Zusätze beigemengt werden!

Obmann Bgm. Andreas Thürschweller und Geschäfts-
führer Ing. Günther Schmidbauer bedanken sich bei 
all ihren Kunden und Kundinnen für das entgegenge-
brachte Vertrauen, die gute Zusammenarbeit sowie das 
Verständnis bei unvorhergesehenen Liefereinstellungen, 
etwa durch Rohrgebrechen ! Wir sind weiterhin bemüht, 
qualitativ einwandfreies Trinkwasser zu liefern !
Bei Störungen außerhalb der Bürozeiten kann der 

Anrufbeantworter unter 03466/42920 besprochen wer-
den. Bitte geben sie dabei unbedingt ihren Namen und 
ihre Telefonnummer bekannt, ansonsten kann sie der 
Bereitschaftsdienst nicht zurückrufen !

Viele weitere Informationen können jederzeit über 
unsere Homepage unter www.wasserverband.com ein-
gesehen werden.

Wasserverband Eibiswald – Wies, 
Ihre Trinkwasserversorgung

Wasserverband Eibiswald-Wies

Ihre Trinkwasserversorgung

D
Bericht & Fotos: Wasserverband Eibiswald-Wies
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www.zivilschutz.steiermark.at 

 
 
 
 
 
 
 

 

Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 
 

 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  

 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 
 
Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
dass ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 
❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 
❖ extra Decken zum zudecken und isolieren 
 
   
 
 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 
erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 
❖ Reservebatterien 
❖ Autoradio funktioniert immer! 
❖ Handy App - radio.at 

 
 
 

 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 
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en Anlass für diesen Artikel gab ein kürzliches 
Gespräch mit dem Bereichsfeuerwehrkomman-
dantstellvertreter BR Karl Heinz Hörgl, welcher 

unter anderem auch für die Dienstaufsicht der Bereich-
salarmzentrale der Feuerwehr in Deutschlandsberg 
zuständig ist. So gab es laut ihm jüngst offenbar Not-
rufe aus Eibiswald, in welchen etwa Adressen wie zum 
Beispiel „Wolfsiedlung 500“ oder Ähnliches angegeben 
wurden.
Nun sitzen in einer Leitzentrale Disponenten, die natur-
gemäß nicht den ganzen Bezirk oder gar die ganze Stei-
ermark so gut kennen, dass sie eine solche Ortsangabe 
zuordnen könnten. Dafür gibt es EDV-Systeme, in wel-
chem die von den Gemeinden gepflegten Daten des GIS 
Steiermark hinterlegt sind. Diese Datengrundlage und 
zum Teil sogar die verwendete Software ist bei allen Ein-
satzorganisationen die gleiche. Mit Eingabe der Straße 
und der Hausnummer und gegebenenfalls des Ortes, 
wenn ein Straßenname in der Steiermark mehrfach vor-
kommt, findet der Disponent in Sekundenschnelle den 
Einsatzort auf einer Karte und bekommt gleichzeitig die 
zuständigen oder nächstgelegenen Einsatzmittel (Feuer-
wehren, Rettungswagen, je nach Einsatzorganisation) 
aufgelistet.
In der Altgemeinde Eibiswald ist es allerdings so, dass 
es offiziell keine eigenen Straßennamen als Adressen 
gibt! Dies ist insofern wichtig, als das daher die Angabe 
der Adresse beim Notruf immer mit zum Beispiel „Eibis-
wald 600“ erfolgen muss und nicht mit zum Beispiel 

„Fritz-Fuchs Gasse 400“ oder „Wolfsiedlung 500“. Mit die-
sen Angaben findet der Disponent die Adresse im Sys-
tem nämlich nicht, dies kann zu Verzögerungen bei der 
Alarmierung führen und im Ernstfall wertvolle Zeit kos-
ten! Der Disponent muss dann erst beim Notrufer, der 
angesichts einer Notlage ohnehin in einer Ausnahmesi-
tuation sein wird, nachfragen, um die richtigen Adress-
daten zu erhalten. Der Straßenname muss hier daher 
immer „Eibiswald“ plus Hausnummer lauten.
Bitte beachten Sie im Notfall die korrekte Adressangabe, 
Sie erleichtern so nicht nur den Disponenten am Notruf 
die Arbeit, sondern sorgen vor allem dafür, dass Hilfe 
schneller alarmiert wird und damit rascher am richtigen 
Ort ist.

Wichtiger Hinweis

Ortsangaben beim Notruf

In der Bereichsalarmzentrale „Florian Deutschlandsberg“ laufen  
tagsüber die Notrufe der Feuerwehr ein, von hier aus werden die  
Freiwilligen Feuerwehren des Bezirkes alarmiert

Fotos: freepik.com, Martin Garber, BFVDL

Die Notrufe der Feuerwehr (122), der Polizei (133) und der Rettung (144) 
laufen in der Steiermark an zentralen Stellen zusammen. Der Rettungsnotruf etwa läuft in 

der Rettungsleitstelle in der Straßganger Straße in Graz auf, der Notruf der Feuerwehr in der 
Landesleitzentrale in Lebring oder der Bereichsalarmzentrale in Deutschlandsberg.

NOTRUF
EXIT

D
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Der ehemalige Betriebsleiter des 
Elektroversorgungsunternehmens 
(EVU) der Marktgemeinde Eibis-
wald feierte im Feber seinen 80er. 
Bgm. Andreas Thürschweller und 
Vzbgm. Werner Zuschnegg sowie 
Altbürgermeister Werner Ehren-
höfler gratulierten dazu von Seiten 
der Marktgemeinde Eibiswald. Sieg-
fried Plazovnik, der sich seit 2001 im 
wohlverdienten Ruhestand befindet, 
hat das EVU Anfang der Siebziger-
jahre übernommen und Pionier-
arbeit beim Ausbau der Stromver-
sorgung in Eibiswald geleistet. Mit 
viel Engagement und Weitblick hat 
er den Betrieb der Marktgemeinde 
Eibiswald in über 30 Jahren zu einem 
gut funktionierenden Unternehmen 
aufgebaut von dem die Gemeinde 
auch heute noch profitiert. Neben 
seiner beruflichen Tätigkeit war 
er auch langjähriger Obmann des 
Männergesangsvereins Eibiswald. 
Als Gesangesbruder hat „Siegi“, wie 
er von vielen genannt wird, auch 
hier den Ton angegeben. 
Die Gemeindeführung bedankt sich 
nochmals für den herzlichen Emp-
fang und wünscht Herrn Plazovnik 
auch auf diesem Wege nochmals 
alles Gute und noch viele Jahre im 
Kreise seiner Familie.

Schon länger vom Inhaber Christian Novak geplant, war 
der Zubau zum bestehenden Gebäude des DC Novak. 
Der Zubau/Lager wird nun mit einheimischen Firmen 
durchgeführt. Nach Fertigstellung werden zusätzlich 
ca. 100m² Lager und Ausstellungsraum vorhanden sein. 
Die Firma Bau & Holz Posch Eibiswald hat das Projekt 
übernommen und setzt es zusammen mit Subfirmen um. 
Durch diese Erweiterung erhofft sich der Inhaber Chris-
tian Novak für die Zukunft neue Arbeitsplätze zu schaf-
fen. In weiterer Folge ist auch eine Sanierung des dane-
benstehenden ehemaligen Großradler Gemeindehauses 
geplant, um dort ein kleines Kaffee zu eröffnen.
Bgm. Andreas Thürschweller war bereits auf der Bau-
stelle zu Besuch und freut sich, dass Christian Novak 
trotz der derzeitigen Schwierigkeiten durch Corona sein 

Gewerbe aufrecht erhält und sogar eine Erweiterung 
anstrebt. Er wünscht Ihm weiterhin alles Gute!

DC Novak GmbH – Investitionen trotz Corona

Ehemaliger EVU Betriebsleiter feierte 80er
NOTRUF

EXIT



22 | von.eibiswald.at

ieses Jahr hat die Landesprämie-
rung für Steirisches Kürbiskernöl 
g.g.A. zum 22 mal stattgefunden. 

Mit der Teilnahme an dieser sensorischen 
Bewertung durch professionelle Verkos-
ter, sowie der chemischen Rückstandsana-
lyse durch ein akkreditiertes Prüflabor, 
überprüfen die Landwirte die Qualität ihres 
Kürbiskernöles. Im Weiteren soll das Qualitäts-
bewusstsein der regionalen Kürbiskernölvermarkter 
entsprechend gestärkt werden. So wird auch für den 
Konsumenten sichtbar, wie es um die Qualität des 
Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qua-
lität“ dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe 
den Flaschenaufkleber „Prämierter Steirischer 
Kernölbetrieb 2021“ verwenden, um sich von ande-
ren Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, dass 
sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind. 

Bgm. Andreas Thürschweller gratuliert folgenden 
Eibiswalder Betrieben ganz herzlich zur Prämierung 
ihres Steirischen Kürbiskernöles für 2021:

elbstständig durch das Leben gehen – ein Vorsatz 
der mit steigendem Alter und dem Anspruch auf 
Pflege immer herausfordernder wird. Oft brauch 

es eine helfende Hand: Die Mobilen Dienste Eibiswald 
des Hilfswerk Steiermark sind für Sie da. Mit fachlicher 
Kompetenz und Einfühlungsvermögen unterstützen wir 
Menschen zuhause und fördern sie in ihrer Selbststän-
digkeit. Unser Team in Eibiswald besteht aus Diplomier-
ten Gesundheits- und Krankenpflegepersonen, Pflegeas-
sistent(inn)en, Heimhilfen und Alltagsbegleitungen, die 
Ihnen zur Seite stehen – von der Unterstützung im tägli-
chen Leben bis hin zu professionellen Pflegeleistungen. 
Zusätzlich bieten wir an unserem Stützpunkt eine kosten-
lose Angehörigenberatung, sowie Beratungen über den 
Einsatz des Notruftelefons in unserem Betreuungsgebiet 

an. Dieses umfasst die Gemeinden Eibiswald, Wies, Pöl-
fing Brunn, Bad Schwanberg, St. Peter im Sulmtal und St. 
Martin im Sulmtal.

Ein herzliches Dankeschön richten wir an alle Klien-
tinnen und Klienten, die bereits auf unsere Dienste ver-
trauen. Wir wünschen Ihnen, Ihren Angehörigen und 
allen anderen Gemeindebewohnerinnen und –bewoh-
nern ein schönes Osterfest!

Mobile Dienste Eibiswald
Eibiswald 30, 8552 Eibiswald
Mo. – Fr. 9:00 – 13:00 Uhr
03466/42616

Landesprämierung 
für Steirisches Kürbiskernöl

Foto: Aibler Ölpresse

D

S

	■ Bernhart Maria, Pitschgau
	■ EMK Handel Moser Peter e. U., Hörmsdorf
	■ Grubelnik „Aibler Ölpresse“, Aibl
	■ Kainacher Anton, Haselbach
	■ Kremser Gudrun, Hörmsdorf
	■ Kürbisch Andreas, Bischofegg
	■ Moser Peter, Hörmsdorf
	■ Wechtitsch Erich und Angelika, Oberlatein

Danke für Ihr Vertrauen!
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Fotoausstellung über 
die Sulm macht im Lerchhaus Station
Die viel beachtete Wanderausstellung „Sulm, Flussjuwel und Lebensa-
der“ ist nun im Lerchhaus in Eibiswald gelandet. Den ersten Einblick 
bekamen Interessierte bei der Eröffnung am Samstag, 27. Februar.

Obm. Ing. Karl Schober begrüßte Corona bedingt die Besucher vor dem 
Lerchhaus und bedankte sich bei der Kuratorin Helena Wallner, als Ver-
treterin der Plattform Koralmschutz für die Bereitstellung der Ausstel-
lung und die einführenden Worte. 
Die Plattform Koralmschutz möchte mit der Schau der fünf Fotokünst-
ler Günter Knaß, Christian Koller, Simon Mathauer, Heinrich Pansi und 
Walter Postl die Sulm als Flussjuwel und Lebensader unserer Bevölke-
rung näherbringen. Dies ist umso bedeutender, als wir durch unsere 
gewohnte Mobilität verleitet sind, auch regionale Naturjuwele abseits 
von „Trampelpfaden“ kaum mehr wahrzunehmen!

VizeBgm. Werner Zuschnegg und GR Siegi Galler, als Kulturbeauftragter 
bedankten sich namens der Marktgemeinde Eibiswald für die Initiative, 
die auch Hoffnung für eine wiedererstarkende Kulturarbeit geben kann.
Die Fotoausstellung ist bis 28. März, jeweils Montag bis Freitag und am 
Palmsonntag, von 9 bis 12 Uhr zu bestaunen. Der Eintritt ist frei.
     

Aktivitäten des
Kultur und Museumsvereins Eibiswald

Bericht: Ing. Karl Schober

Kommende 
VERANSTALTUNGEN:

Bedauerlicherweise 
beeinträchtigt die Corona-
Pandemie unseren Alltag 
weiterhin. Mit Zuversicht 
plant der Kultur- und 
Museumsverein trotzdem 
im Rahmen der jeweiligen 
Möglichkeiten weitere 
Aktivitäten, wie den Tag der 
offenen Tür im Museum am 
Palmsonntag ab 10 Uhr und 
das Konzert FEMALE VOICE 
POWER mit Ausstellung am 
26. Mai 2012 abends.

Der Vereinsvorstand hofft 
auf ein reges Interesse 
und wünscht allen 
Gemeindebewohnern ein 
frohes Osterfest bei guter 
Gesundheit!

Es werden auch einschlägige Bücher und Flaschen mit thematischen Fotodruck 
zum Kauf angeboten.
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Radfahren boomt. Eine Tatsache, die in vielen Branchen und Bereichen ihre Wirkung zeigt. Touristiker 
beziffern die Zuwachsraten in den letzten Jahren auf bis zu 10% und das sollte sich auch in naher 

Zukunft nicht ändern. Im Gegenteil, es wird noch mehr. Radfahren ist in Mode und immer mehr 
begeisterte Leute finden ihren Weg in den Radsport. 

ie Region rund um Eibiswald 
bietet dafür die beste Basis. 
Durch das leicht mediterrane 

Klima kann man hier beinahe das 
ganze Jahr über Radfahren. Noch 
dazu bietet die südliche Steiermark 
im Gegensatz zu anderen Regionen 
ein breites Spektrum an Möglich-
keiten, die nicht nur für Familien 
interessant sind, sondern genauso 
das Herz von ambitionierten Hob-
bysportlern oder Profis höher schla-
gen lässt. So schlug auch der 3-fache 
MTB Marathon Weltmeister, mehr-
facher Europameister und amtieren-
der österreichischer Staatsmeister 
Alban Lakata vor Kurzem sein Trai-
ningslager in Eibiswald auf. 

Auch der Radclub Eibiswald nutzt 
diese Basis, um neue touristische 
Highlights in Verbindung mit dem 
Tourismusverband rund ums Rad-
fahren zu schaffen, für seine Mitglie-
der ein attraktives Jahresprogramm 

anzubieten und in enger Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde die Jugend 
für den Radsport und Bewegung im 
Freien zu begeistern. Genauso wich-
tig ist es auch, in der Bevölkerung 
eine Akzeptanz zu schaffen und den 
Mehrwert, den die Region erhält, 
auch zu vermitteln. So werden heuer 
im Frühjahr die bereits bestehenden 
Mountainbike-Touren mit einem 
neuen System beschildert, welches 
in Zukunft einen Schilderwald vor-
beugen und zugleich ein einfaches 
Abfahren der Touren ermöglichen 
soll. Der im Vorjahr eröffnete Haus-
bergtrail mit der Route „105 - Um 
den Kapuner“ wurde bereits mit die-
sem Konzept beschildert und sehr 
positiv bewertet. Als mögliches wei-
teres Highlight der Saison 2021 ist es 
geplant, eine legale Möglichkeit zu 
schaffen, mit dem Mountainbike auf 
die „Brendl“ zu fahren. Die Gesprä-
che dazu sind schon sehr weit 
fortgeschritten. Um diese legalen 

Mountainbike Touren abseits von 
Straßen und vor allem durch Wäl-
der zu schaffen, wird ein großer 
zeitlicher und personeller Aufwand 
benötigt. Zahlreiche Gespräche mit 
Grundstückseigentümern über die 
Möglichkeiten, Versicherung sowie 
Schaffung von Wegen, Überfahrten 
etc. werden von den verantwortli-
chen Mitgliedern des Radclub Eibis-
wald ehrenamtlich durchgeführt. 
Daher ein Appell an alle Mountain-
biker: Ein Fahren auf nicht gestat-
teten Wegen macht dich zu einem 
illegalen Mountainbiker und unter-
stützt auf keine Weise den Ausbau 
weiterer legaler Strecken in unserer 
Region. Im Gegenteil. 
Weitere Neuigkeiten gibt es für den 
Nachwuchs. Der 3Eiben Kids Bike-
Park bekommt ein Upgrade. Um den 
Anforderungen der Kids gerecht 
zu werden, wird der Flowtrail ver-
längert und mit neuen Wellen und 
Tables bestückt. Weiters wird eine 

D

S c h i l c h e r l a n d  -  K o r a l p e

Radclub Eibiswald

Eibiswald als 
beste Basis für Radsport

Bericht: Radclub Eibiswald   Fotos: Schilcherland Steiermark, Nadinge Geuter Photography, Max Mauthner
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kleine Jumpline für die ersten 
Sprünge in den Park integriert. Der 
Anfängerbereich „Sumsi Wood“ 
wird verlegt und mit mehr Wellen 
und einem Technikbereich aus-
gestattet. Der Rastplatz bekommt 
mehr Sitzmöglichkeiten und eigens 
angefertigte Radparkplätze. An die-
ser Stelle ein großes Danke für die 
Unterstützung der Marktgemeinde 
Eibiswald. 
In den vergangenen Monaten durf-
ten die Sektion Jugend des Radclub 
Eibiswald auch am Pumptrack 
Projekt der Gemeinde mitarbei-
ten, Ideen einbringen und zusam-
men das finale Layout ausarbeiten. 
Mehr dazu auf Seite 8.
Trotz Coronakrise blieb das Ver-
einsgeschehen nicht auf der Stre-
cke, und es wurde auch heuer 
wieder ein aufregendes Programm 
(vorbehaltlich Covid-19 Richtli-
nien) ausgearbeitet, bei dem für 
jeden Biker wieder etwas dabei 

ist. So steht das Opening zur offi-
ziellen Bike Saison am 24.04.2021 
mit einer gemütlichen „Warm-Up“ 
Tour am Programm. Gefolgt vom 
Bike-Park Opening, Theorie und 
Praxis Kurse, E-Bike Ausfahrt und 
Genusstouren. Weitere Ausfahr-
ten werden wie immer kurzfris-
tig via Newsletter und Facebook 
angekündigt. 

Wir freuen uns auf eine tolle Saison 
mit motivierten „Radlern“, die Spaß 
am Biken und vor allem genießen 
wollen. In diesem Sinne: „Gemein-
sam hinterlassen wir Spuren“.

PS: An alle die gerne bei diversen 
Arbeiten wie Beschilderung, Stre-
ckeninstandhaltung, Tourenor-
ganisation, etc. mithelfen wollen, 
bitte einfach melden unter office@
radclub-eibiswald.at oder unter 
+43 677 63980622.

Jahresprogramm Radclub Eibiswald 2021

24.04.2021 	 „Warm- Up“ Tour (Allgemeines Opening)
08.05.2021 	 Bike Park Opening *kids
15.05.2021 	 Techniktraining am Hausbergtrail
29.05.2021 	 „Alles geschmiert“ powered by Joshi *girls only 

19.06.2021 	 Kräutertour by Manu 2.0 *girls only 

25.06.-27.06.2021 	 Ich bin der Motor - 3 Tagestour  *girls only 

26.06.2021 	 E-Bike Tour 
10.07.2021 	 Morgenstund hat Gold im Mund *girls only 

13.07.2021 	 3Eiben Kids Bike-Techniktraining *kids
14.07.2021 	 3Eiben Kids Bike-Techniktraining *kids
17.07.2021 	 MTB Kinder- und Jugendausfahrt *kids
31.07.2021 	 Sicherheitstraining am Hausbergtrail *girls only
31.07.2021 	 Tipps Gabel und Dämpfer am Bike
07.08.2021 	 Wein-Genuss-Tour *girls only
25.09.2021 	 Biken mal anders - Eine Genusstour der anderen Art

Viele tausend Trainingsstunden in den 
vergangenen Jahren führten zu einem 
Sieg bei der Alpentour im 2er-Team mit 
Thomas Garber, einem 3. Platz in der 
Mountainbike Challenge Gesamtwertung, 
einem Top 10 Platz bei einem UCI World 
Series Rennen, einer Teilnahme an der 
Bike Transalp, der Salzkammerguttrophy 
und vielen anderen Klassikern der nati-
onalen und internationalen Mountainbi-
ke-Marathonszene. Martin Kürbisch hatte 
sich bereits einen Namen in der MTB-Welt 
gemacht. Tatsächlich war Martin aber 
erst mitten im Steigflug seiner Laufbahn. 
Bevor sein Herz am 7. Februar plötz-
lich und völlig unerwartet zu schlagen 
aufhörte.
 
Martin war für alle in seinem familiären, 
sportlichen, persönlichen und beruflichen 
Umfeld ein riesiger Glücksfall. Lebensfroh, 
hilfsbereit, loyal, fair, immer ein Lächeln 
im Gesicht gab es niemanden, der Martin 
nicht in sein Herz schloss. Martin war 
damit auch insbesondere für mich ein 
Glücksfall. Als Freund. Als Trainingsge-
fährte. Als Gesprächspartner. Als jemand, 
der den Mountainbike-Sport, das Training, 
die Wettkämpfe, die Natur, die Südwests-
teiermark und alles drum herum genau so 
liebte wie ich. Und ich behaupte: Martin 
war auch für die Gemeinde Eibiswald und 
die Region ein Glücksfall. Als jemand, der 
Fleiß, Ehrgeiz und Leistung mit Sympathie 
und Freundlichkeit verband und damit ein 
Botschafter für unsere Region war.
 
Es ist für mich die größte Herausforde-
rung meines Lebens, ohne Martin weiter 
zu machen. Zu trainieren. Zu Rennen zu 
fahren. Und es tut mir so unendlich leid, 
dass Martin seine Ziele nicht weiterver-
folgen kann. Ich hätte es ihm so sehr 
gegönnt, Österreich bei einer Weltmeister-
schaft im Nationalteamtrikot zu vertreten. 
Es wäre zweifellos sein nächster Schritt 
gewesen. Mein einziger Trost besteht 
darin, dass mich Martin auf allen Touren 
und Wettkämpfen in meinem Herzen 
begleiten wird. Wenn ich das nächste Mal 
das Nationalteamtrikot überstreife, dann 
tue ich das für Martin.
 
Danke Martin für die gemeinsame Zeit. 
#rideformartin

3Eiben Kids Bike Techniktraining mit Radprofi David Schöggl
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Johanna Eberhardt 
betont, dass es nun das Wichtigste ist, 
den Verein nachhaltig in wirtschaft-
lich ruhige Fahrwasser zu bringen 
und die professionelle Arbeit sowie 
die Qualität der angebotenen Leis-
tungen in den einzelnen Fachberei-
chen in den Vordergrund zu stellen. 
Wir wollen den Leitsatz „Gemeinsam 
sind wir stark“ in unsrem täglichen  

 
Miteinander und Arbeiten auf allen 
Ebenen in allen Bereichen etablie-
ren und leben. Wir verstehen uns als 
„DER regionale Träger & Ansprech-
partner“ für soziale Dienstleistungen 
der Gemeinden im Bezirk“, somit bie-
ten wir der Bevölkerung auch gerne 
an, bei etwaigen Anliegen sozialer 
Natur mit uns in Kontakt zu treten.

eit 1. Jänner 2020 werden im neuen Sozialver-
ein Schilcherland die sozialen Agenden der 15 
Gemeinden des Bezirkes Deutschlandsberg abge-

wickelt. Die gesetzlich verankerten Bereiche der Schul 
und Kindergartenassistenz, Schulsozialarbeit & Street-
work werden flächendeckend für die gesamte Bevölke-
rung des Bezirkes Deutschlandsberg angeboten 

Den Vorstand bilden die Bürgermeister Franz Silly aus 
St.Martin i.S., Mag. Josef Wallner aus Deutschlands-
berg und Karl Michelitsch aus Pölfing Brunn. Wir 
sehen positiv in die Zukunft, da sich alle 15 Gemein-
den gemeinsam für den neuen Verein eingesetzt haben, 
dahinterstehen und so über 120 Mitarbeiter*innen wei-
terhin in der Region beschäftigt werden können.  In der 

Führungsetage wird auf die fachliche Expertise und jah-
relange Erfahrung bewährter Mitarbeiter*innen gesetzt.

Als Geschäftsleitung wird Johanna Eberhardt gemein-
sam mit den Bereichsleitungen Susanne Sackl, Julia 
Streit-Putzi und Nadja Klavzer den Verein und seine Mit-
arbeiter*innen in die Zukunft führen.

Sozialverein Schilcherland
Unterer Platz 7b
8530 Deutschlandsberg
Tel.: 03462/21 172
Mail: office@schilcherlandsozial.at
www.schilcherlandsozial.at

Schilcherland Sozial

Kompetent & Regional

S

Johanna Eberhardt 
Geschäftsleitung 

Bericht: Sozialverein Schilcherland   Fotos: Sima, Sozialverein Schilcherland
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Nadja Klavzer 
„Unter Streetwork versteht man auf-
suchende und mobile Jugendsozial-
arbeit, die sich an alle Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Alter 
zwischen 14 und 26 Jahren und deren 
Angehörige aus dem Bezirk Deutsch-
landsberg richtet. Streetwork bietet 
vor allem Information und Beratung 
zu jugendrelevanten sowie psycho-
sozialen Themen sowie Begleitung 
zu Behörden und Ämtern – und das 
kostenlos, freiwillig, mobil, anonym 
und verschwiegen. Dabei ist es für 
das Team der Streetworker*innen 
möglich, sich mit den Jugendlichen 
an ihren Treffpunkten und Plätzen 
zu treffen. Weitere Schwerpunkte  

 
von Streetwork sind Prävention und 
Aufklärungsarbeit zu den Themen 
Alkohol, Sucht, Gewalt, Demokratie, 
Medien und Jugendschutz. Auch hier 
kommen die Streetworker*innen dort-
hin wo die Jugendlichen sind, also in 
Schule, Ausbildungsstätten, Vereine 
oder andere Einrichtungen. Streetwork 
ist also Ansprechpartner für (fast) alle 
Themen und unterstützt so Jugendli-
che und junge Erwachsene auf ihrem 
Weg. Ich bin froh, dass wir durch den 
Zusammenhalt aller 15 Gemeinden 
des Bezirkes weiterhin unsere Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen und 
auch deren Angehörige im Bezirk 
unterstützen dürfen.“

Julia Streit-Putzi: 
„Durch die Neugründung des Sozi-
alverein Schilcherland ist es mög-
lich die wertvolle Arbeit direkt an 
den Schulen fortzusetzen und die 
bestehenden und zumeist langjähri-
gen Mitarbeiter*innen zu erhalten. 
Als Schulsozialarbeiter*in sind wir 
Ansprechpartner für Kinder und 
Jugendliche am Lebensort Schule. 
Aber auch Erziehungsberechtigten 
und Lehrer*innen können auf das 
Angebot zurückgreifen und somit  

 
ist Schulsozialarbeit auch eine wich-
tige Schnittstelle zwischen den Ziel-
gruppen und weiteren Einrichtungen 
für Kinder und Jugendliche. Leicht 
erreichbar, vertraulich, neutral und 
freiwillig sind  Stichworte welche 
unsere Arbeit beschreiben und in den 
Beratungen und Gruppenangeboten 
Berücksichtigung finden. Dabei ste-
hen die Ziele die Persönlichkeit zu 
stärken und Lebenskompetenzen zu 
fördern im Vordergrund.“

Susanne Sackl 
„Die Neuausrichtung des neuen Trä-
gers „Sozialverein Schilcherland“ 
lässt nicht nur mich und über 100 
Schul und Kindergartenassistent*in-
nen aufatmen, auch die Schulen und 
Kindergärten des Bezirkes, welche 
auf deren wertvolle Unterstützung 
für Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen angewiesen sind, meldeten 
große Erleichterung über die Neu-
ausrichtung zurück. Unsere Assis-
tenten*innen unterstützen aufgrund 
behördlicher Bescheide, Kinder bei der 
Bewältigung des Kindergarten und  

 
Schulaltages und entlasten somit auch 
ein Stück weit das pädagogische Per-
sonal vor Ort. Sie übernehmen je nach 
Bedarf Tätigkeiten des Alltags wie An 
und Auskleiden, Essen, Toilettengang, 
bieten praktische Hilfestellungen beim 
(Er)Lernen, Ein und Ausräumen der 
Schultasche, Herrichten der Schulsa-
chen etc. Durch die Neugründung des 
Vereines kann nun gewährleistet wer-
den, dass alle Kinder auch weiterhin 
von den Personen betreut werden, zu 
denen sie bereits eine vertrauensvolle 
Beziehung aufgebaut haben. 

Julia-Streit-Putzi
Bereichsleitung

Susanne Sackl	
Bereichsleitung

Nadja Klavzer
Bereichsleitung
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Gewalt*los werden ist ein Projekt des Vereins akzente 
zur Prävention geschlechtsspezifischer Gewalt an 
Frauen und Mädchen in den Bezirken Voitsberg und 
Deutschlandsberg. Das Projekt soll zum Thema „Gewalt 
an Frauen“ informieren und sensibilisieren, mögliche 
Lücken in regionalen Strukturen aufzeigen, die Zivil-
courage fördern und betroffenen Frauen den Rücken 
stärken. 
Im Rahmen von Gewalt*los werden führt der Verein 
akzente aktuell Interviews mit Verantwortungsträ-
gerInnen in Gemeinden und regionalen Institutionen 
durch. Diese Gespräche helfen dabei, einen Status quo 
zu erheben und ein gemeinsames Bild zum Thema 
„Gewaltprävention“ für den Bezirk Deutschlandsberg zu 
entwickeln. In einem nächsten Schritt werden Diskussi-
onsrunden und Workshops mit unterschiedlichen Ziel-
gruppen organisiert, in denen sich interessierte Perso-
nen informieren können. Begleitend dazu ist auch eine 
Kampagne mit Plakaten und Infos auf Facebook geplant. 

Es lohnt sich also auf unserer Facebook-Seite (https://
www.facebook.com/akzente.Verein/) vorbei zu schauen. 
Und vielleicht werden Sie demnächst auch auf Plakate 
in ihrer Gemeinde aufmerksam, die auf das Thema auf-
merksam machen…

Egal ob Sie rechtliche oder finanzielle Fragen haben, 
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen oder im 
Kontakt mit Behörden brauchen, mit Konflikten in der 
Familie/in der Partnerschaft konfrontiert sind oder ein-
fach nur mal jemanden zum Reden brauchen: Die 
Frauen-und Mädchenberatungsstelle bietet 
schnelle und unbürokratische Information 
und Beratung für Frauen und Mädchen 
in allen Lebenslagen. Die qualifizier-
ten Mitarbeiterinnen von akzente 
beraten auch bei Belastungen und 
Fragen rund um Beruf/Ausbildung, 
Wiedereinstieg ins Berufsleben oder 
Berufswechsel. Sie können auch 
gerne einen unserer Vorträge oder 
Workshops z.B. zu beruflich relevanten 
Themen besuchen, damit Sie für anste-
hende Bewerbungsgespräche oder einen 
bevorstehenden Jobwechsel in Sachen EDV auch 
wirklich fit sind. 

Derzeit bieten wir persönliche Beratungen und Infor-
mationsgespräche nur nach vorheriger Terminverein-
barung unter 03142/ 93 030 oder office@akzente.or.at 
an. Auf Wunsch können Sie sich auch gerne telefonisch 

oder online zu ihren Themen bei uns informieren. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Home-

page www.akzente.or.at.

„Holen Sie sich Unterstützung, 
wenn Sie in einer schwierigen 
Situation sind, oder kommen 
Sie vorbei, wenn Sie einfach 

„nur“ reden wollen. 
Petra Kaspar-Buchegger 

Gefördert aus Mitteln des Bundeskanzleramts, 
der Bundesministerin für Frauen und 

Integration und des Landes Steiermark

Wir ziehen um! 

Gewalt*los werden! 
Gewaltprävention regional gedacht. 

Ab April 2021 ist die Frauen-und Mädchenberatungsstelle 
Deutschlandsberg in der Bahnhofstraße 6 zu finden! 



von.eibiswald.at | 29

m Jahr 1997 wurde die „Steirische 
Ölspur“ im Zuge der Kernölta-
gung in Rassach aus der Taufe 

gehoben. Die „Steirische Ölspur“ 
schaffte es, zusammen in einem 
spannenden Miteinander, den Tou-
rismus und somit die Wirtschaft 
enorm anzukurbeln. Die Ideen reif-
ten und es entstand rund um die 
„Steirische Ölspur“ ein wunderbares 
und unglaublich vielfältiges Erleb-
nisprogramm auf allen Ebenen – vor 
allem in den Bereichen Genuss & 
Kulinarik, Kunst & Kultur, Familie & 
Freizeit, Sport, Gesundheit & Fitness. 
Dabei immer im Fokus: die beiden 
regionalen Identitätsprodukte „Kür-
bis“ und „Kürbiskernöl“. Aufgrund 
der Gemeindestrukturreform im 
Jahr 2015 reduzierte sich die Anzahl 
der Ölspur-Gemeinden von 9 auf 6 
Ölspurgemeinden - Stainz, Deutsch-
landsberg, Bad Schwanberg, St. Mar-
tin im Sulmtal, Eibiswald, Wies.  So 
ist es umso erfreulicherweise, dass 
seit dem 3. März 2021 zu den sechs 

Mitgliedsgemeinden noch 9 weitere 
hinzugekommen sind. Es sind die 
Gemeinden: Frauental a.d.L., Groß St. 
Florian, Lannach, Pölfing-Brunn, Pre-
ding, St. Josef, St. Peter im Sulmtal, St. 
Stefan ob Stainz, Wettmannstätten. 
So startet die „Steirische Ölspur“ nun 
mit allen 15 Gemeinden des Bezirks 
Deutschlandsberg und dem Vor-
stand, bestehend aus Obmann Bgm. 
Mag. Josef Waltl / Wies, Obmann-
Stv. Bgm. Franz Silly / St. Martin im 
Sulmtal, Kassier Bgm. Mag. Karl-
heinz Schuster / Bad Schwanberg, 
Kassier-Stv. Bgm. Adolf Meixner / 
Preding, Schriftführer Bgm. Walter 
Eichmann / Stainz sowie Mag. Doris 
Gillich als Geschäftsführerin neu 
durch. Die „Steirische Ölspur“ hat 
sich in über 20 Jahren national und 
international einen Namen gemacht 
und zu einem Mehrwert für die ganze 
Region beigetragen. Und deshalb 
wird das Hauptziel der „Steirischen 
Ölspur“ auch in Zukunft die Positi-
onierung des Kürbiskernöls und der 

regionalen Kulinarik sein; ergänzt 
um touristische Veranstaltungen und 
Highlights, wie beispielsweise die 
Ölspur Classic Rallye oder die Kürbi-
narischen Wochen. 

Wer steht hinter  
„Steirische Ölspur“? 

Es sind dies 15 Ölspur-Gemeinden, 
5 Ölmühlen, 19 Ölspur-Wirte, 13 
Ölspur-Bauern und 2 Ölspur-Bot-
schafter.  Was alle miteinander ver-
bindet? Ihr klares Bekenntnis zur 
Region, zum Produkt und zur Quali-
tät, verbunden mit viel Engagement 
und Enthusiasmus. Um in Zukunft 
gemeinsam noch erfolgreicher sein 
zu können, sind neue Partnerbetriebe 
sehr herzlich willkommen. 
Sollte auch ihr Betrieb Interesse an 
einer Ölspur-Partnerschaft haben, 
dann melden Sie sich bitte in der 
Gemeinde und gestalten Sie die 
Zukunft der „Steirischen Ölspur“ 
mit! 

I

     Neustart 
„Steirische 
        Ölspur“

Bericht & Foto: Steirische Ölspur

Gewalt*los werden! 
Gewaltprävention regional gedacht. 

Ab April 2021 ist die Frauen-und Mädchenberatungsstelle 
Deutschlandsberg in der Bahnhofstraße 6 zu finden! 
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Unimarkt 
Gruppe GmbH

Egger-Lienz-
Straße 14

4050 Traun

Verkaufsmitarbeiter/in 
mit Kassiertätigkeit 

(30 Wochenstunden)
ab 

sofort
Hr. Curd Castellitz
0664/193 73 51
curd.castellitz@unimarkt.at

Energietechnik 
Nauschnegg GmbH

Eibiswald 126
8552 Eibiswald

Elektromonteur/in Vollzeit 
oder auch Teilzeit 

Elektrohelfer/in Vollzeit oder auch 
Teilzeit inkl. Möglichkeit zur Ausbildung 

zum Elektropraktiker 
technische(r) Angestellte(r) 

Büroassistent(in) Teilzeit

ab 
sofort

Hr. DI (FH) Daniel Nauschnegg
0664/100 85 24
daniel@nauschnegg.at

Fa. Bmstr. 
Ing. Florian Arnfelser

Hörmsdorf 190a
8552 Eibiswald

Maurerfacharbeiter/in (m/w) 
Vollzeitbeschäftigung 

Lehrabschluss als Maurer von Vorteil, 
mehrjährige Berufserfahrung, 

selbstständiges Arbeiten

ab 
sofort

Hr. Bmstr. Ing. Florian 
Arnfelser
03466/429 40
office@bm-arnfelser.at

Alois Wallner GmbH Eibiswald 232
8552 Eibiswald

Lehrling Einzelhandelskaufmann/-frau, 
Abteilung: Holz/Farbe 

Verkaufsberater/in 
Abteilung: Holz/Farbe

ab 
sofort

Hr. Wolfgang Stelzl
03466/47011-311
stelzl@wallner-gmbh.at

Gartenhotel 
Kloepferkeller

Eibiswald 59
8552 Eibiswald

Frühstücksbedienung (w/m) 
20 Wochenstunden 

Lehre zur/zum Köchin/Koch 
Lehre zur/zum Restaurantfachfau/

mann

ab 
sofort

Fr. Ute Michelitsch
03466/422 05
hotel@kloepferkeller.at

Ehrenhöfler 
Kamintechnik 
- Wärmewelt

Eibiswald 182
8552 Eibiswald

Mitarbeiter(in)
für Kaminneubau & Kaminsanierungen 

mit Maurerkenntnissen
ab 

sofort
Hr. Werner Ehrenhöfler
0664/358 67 81
office@kaminofenpartner.at

NKD 
Österreich 

GmbH
Bahnhofstraße 16

8552 Eibiswald
Verkäufer/in am Standort 8054 Graz 
Center West für 25 Wochenstunden

ab 
sofort

Fr. Ksenia Berneder, M.A.
07242/79299-32
ksenia.berneder@nkd.at

Golob Johann GmbH 
Zimmerei-Spengle-

rei-Dachdeckerei
Hörmsdorf 190
8552 Eibiswald

Facharbeiter: 
Zimmerer, Spengler und Dachdecker 

Lehrlinge: 
Zimmerer, Spengler und Dachdecker

ab 
sofort

Hr. Johann Golob
0664/886 143 21
office@holz-golob.at

VEGU 
Präzisionsdrehteile 

GmbH
Eibiswald 459

8552 Eibiswald
Lehrling  

(technisch interessiert, gut in Mathe-
matik, Bereitschaft zur 3 Schichtarbeit)

ab 
sofort

Hr. Dominik Velikonja
03466/424 98
office@vegu.at

Kleindienst KG Hörmsdorf 136
8552 Eibiswald

Tischler/in - Vollzeit 
Montagetischler/in - Vollzeit 
Tischlermeister/in - Vollzeit 

Tischlertechniker/in - 
Arbeitsvorbereiter/in 

Lehrlinge

ab 
sofort

Hr. Werner Kleindienst
0650/415 09 86
werner@kleindienst.at

Betrieb Adresse Beruf Beginn Kontakt

   EIBISWALDER  
JOB-BORSE
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Weingut Haring  
vlg. Pichlippi

Hörmsdorf 48
8552 Eibiswald

20 Stunden-Kraft im 
Bereich Service und Küche

ab Mai 
2021

Hr. Josef Haring-Haring
03466/42 381
info@pichlippi.at

Gasthof-
Frühstückspension  

Elke Mörth

Soboth 131
8552 Eibiswald

Mithilfe für Küche, Service, 
Zimmer, (geringfügig)

ab 
April 
2021

Fr. Elke Mörth
0664/302 06 68
gasthof.moerth@gmail.com

Serafin Campestrini  
Gesellschaft m.b.H.

Wernersdorf 57
8551 Wies

Lehrling Bürokaufmann/frau 
38,5 Wochenstunden 

positiven Pflichtschulabschluss, 
Interesse an betriebswirtschaflichen 

Vorgängen

ab 
sofort

Hr. Manfred Golob
03466/423 19
manfred.golob@feelwood.at

LOCATEC  
Fötsch Ortungstechnik 

e.U.

Hörmsdorf 190
8552 Eibiswald

GWH Installateur als Messtechniker für 
Feuchte- und Leitungswasserschäden 

(m/w/d)

ab 
sofort

Hr. Hans Peter Fötsch
03466/427 71
hp.foetsch@locatec.at

Wonisch  
Installationen GmbH

Hauptstraße 81
8544 Pölfing 

Brunn
Lehrlinge ab 

sofort

Fr. Ing. Ulrike Wonisch
03465/2320
u.w@wonisch.co.at

Fuchshofer 
Präzisionstechnik 

Haselbach 100
8552 Eibiswald

Lehrling Mechatroniker/In - 
(Lehrzeit 4 Jahre) 

Lehrling Bürokauffrau/-mann - 
(Lehrzeit 3 Jahre) 

Lehrling Metalltechniker/In / Zerspa-
nungstechniker/In - (Lehrzeit 3,5 Jahre)

ab 
sofort

Fr. Julia Kainz
0366/470 25-29
karriere@fuchshofer.at

Andreas Salzger  
Erd & Pflasterbau

Aibl 146
8552 Eibiswald

Maurer (m/w/d) oder Pflasterer (m/w/d) 
- Facharbeiter 

Pflasterer (m/w/d) - Lehrling 

ab 
sofort 
ab Juli 
2021

Hr. Andreas Salzger
0676/ 33 89 750
andreas.salzger@hotmail.com

Gasthaus  
Roschitzhof

Soboth 162
8552 Eibiswald

FerialmitarbeiterIn für Buffet am 
Sobother Stausee bzw. Ghf. Roschitzhof

Som-
mer 
2021 

Fr. Astrid Strutz
03460/362
a.strutz1@gmx.at

Erdbewegung Gerhard 
Krampl GmbH

Haselbach 44
8552 Eibiswald

Baggerfahrer mit Praxis 
Führerschein C, E zu B von Vorteil

ab 
sofort

Fr. Ivana Krampl
0664/214 16 60
office@erdbewegung-krampl.at

MSG Mechatronic 
Systems GmbH

Auf der Aue 11
8551 Wies

E-Konstrukteur/E-Planer (m/w/d) 
SAP Business & Application 

Consultant (m/w/d) 
IT-Systemadministrator, Schwerpunkt 

IT-Security (m/w/d) 
Metalltechnik - Zerspanungstechnik 

Lehrling (m/w/d) 
IT-Betriebstechnik Lehrling (m/w/d)

ab 
sofort

Fr. Brigitte Heusserer
03465/209 00
bewerbung@msg.at

Autohaus Brne 
Ges.m.b.H.&CoKG    

Eibiswald 141
8552 Eibiswald

KFZ-Techniker/in   
KFZ-Techniker/in Lehrling   

ab 
sofort

Hr. Sascha Brne  
0664/280 21 64   
office@brne.at

Betrieb Adresse Beruf Beginn Kontakt

LISTE DER OFFENEN  STELLEN IN EIBISWALD 
STAND SEPTEMBER 2019
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... zum 98. Geburtstag

Maria Josefa Weiß, Eibiswald

... zum 96. Geburtstag

Helena Hanausek, Eibiswald

Anton Josef Esslinger, Eibiswald

... zum 95. Geburtstag

Rosalia Koch, Eibiswald

Josefine Silberschneider, Aichberg

Josef Krainer, Sterglegg

Maria Safran, Eibiswald

... zum 90. Geburtstag

Stefanie Grebien, Rothwein

Juliana Mauthner, Eibiswald

Friederike Lukas, Eibiswald

Josef Mersnik, Aibl

Josefa Lauko, Aichberg

Hermine Kermann, Eibiswald

... zum 85. Geburtstag

Stephanie Lauko, Eibiswald

Christine Mazgan, Pongratzen

Christine Schuiki, Sterglegg

Walter Unger, Eibiswald

Rosina Gosch, Krumbach

Helene Germuth, Eibiswald

Justina Kristöfl, Soboth

Gertraud Dam, Sankt Lorenzen

Rosina Mörth, Bachholz

Gertraud Gollob, Soboth

Johanna Veronik, Stammeregg

Friedrich Kürbisch, Eibiswald

Josef Schober, Bischofegg

... zum 80. Geburtstag

Franz Xaver Gutschi, Aichberg

Franz Wallner, Bischofegg

Anna Mrakitsch, Krumbach

Armin Weber, Hörmsdorf

Gerlinde Puschmann, Eibiswald

Karl Lambauer, Haselbach

Josefa Labanz, Pongratzen

Karl Kiegerl, Hörmsdorf

Siegfried Plazovnik, Eibiswald

Maria Karlatetz, Hörmsdorf

Hilda Windisch, Stammeregg

Alois Marauli, Hörmsdorf

Josef Krainer, Pitschgau

... zum 75. Geburtstag

Hans-Christian Grebien, Sankt Lorenzen

Marianne Koch, Aibl

Stefanie Elmer, Eibiswald

Karl Bubich, Hörmsdorf

Karl Strauss, Aichberg

Herbert Blatnik, Eibiswald

Monika Gamperl, Eibiswald

Heinrich Kiefer, Hörmsdorf

Rudolf Lukas, Eibiswald

Josef Faullend, Hadernigg

Josefa Pinzger, Oberlatein

Dipl.Ing. Anton Korak, Aibl

Emma Krainer, Stammeregg

Josef Anton Sojnik, Hadernigg

Wir gratulieren ...
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Unsere Verstorbenen

Unsere Neugeborenen
Ben Dillenkofer, Sterglegg, 
geb. am 01.12.2020

Florentina Verhonig, Aibl, 
geb. am 16.12.2020

Finn Daniel Hammer, Krumbach, 
geb. am 22.12.2020

Kacie Weißensteiner, Soboth, 
geb. am 30.12.2020

Leon Zwetti, Hörmsdorf, 
geb. am 13.01.2021

Leo Rudolf Stefan, Oberlatein, 
geb. am 17.01.2021

Fabian Buschnegg, Eibiswald, 
geb. am 26.01.2021

Jonas Martin Koch, Eibiswald, 
geb. am 03.02.2021

Anna-Lena Pinter-Dickinger,  
Sankt Lorenzen, geb. am 07.02.2021

Luis Pichler, Sankt Bartlmä, 
geb. am 10.02.2021

Mara Galler, Feisternitz, 
geb. am 24.02.2021

Gernot Werner Strametz (35 J.), Aibl

Mathilde Adlbauer (85 J.), Eibiswald

Hermann Wildbacher (78 J.), Hörmsdorf

DI Hans-Jörg Gasser (63 J.), Eibiswald

Mag. Wolfgang Haberl (74 J.), St. Oswald oE

Wolfgang Strohschneider (99 J.), Eibiswald

Gertrude Lesky (71 J.), St. Oswald ob Eibiswald

Emma Franziska Eybel (88 J.), Eibiswald

Herta Katharina Schuster (88 J.), Aichberg

Angela Kogler (87 J.), Feisternitz

Martha Schleich (76 J.), St. Oswald ob Eibiswald

Anna Knoller (89 J.), Eibiswald

Reinhard Gailer (51 J.), St. Oswald ob Eibiswald

Margaretha Johanna Findenig (69 J.), Eibiswald

Johann Berthold (61 J.), St. Oswald ob Eibiswald

Sophie Wundara (88 J.), Hörmsdorf

Roman Jauschnik (80 J.), Soboth

Manfred Kronabitter (63 J.), Eibiswald

Josefa Paschek (85 J.), Bachholz

Josef Gosch (81 J.), Aichberg

Elisabeth Gutschi (87 J.), St. Oswald ob Eibiswald

Mathilde Rosmann (87 J.), Soboth

Matilda Windisch (77 J.), Eibiswald

Johann Ninaus (74 J.), Eibiswald

Franz Petritsch (84 J.), Eibiswald

Martin Kürbisch (28 J.), Bischofegg

Maria Tschuchnig (87 J.), Eibiswald

Franz Löscher (87 J.), Eibiswald

Anna Maria Kogler (88 J.), Eibiswald

Ernst Leski (90 J.), Eibiswald

Katharina Juliana Stelzer (79 J.), Eibiswald

August Hoelbl (84 J.), Eibiswald

Siegfried Mersnik (68 J.), Eibiswald
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Wenn Sie nichts kaufen, geben 
Sie Ihre Kartendaten weder an, 
noch speichern Sie diese.

Nutzen Sie nur Webseiten zum 
Online-Shopping, die vollständige 
Authentifizierungssysteme verwenden 
(z. B. Verified by Visa/ MasterCard 
Secure Code).

Senden Sie nie eine Fotokopie Ihrer 
Karte, Ihre Kartennummer, PIN oder 
andere Angaben zur Karte per E-Mail.

SENDEN SIE NIEMALS IHRE 
KARTENDATEN PER E-MAIL

NUTZEN SIE KREDITKARTEN FÜR 
DEN ONLINE-EINKAUF

Die meisten Kreditkarten haben einen 
starken Kundenschutz. Ihr Kartenausgeber 
unterstützt Sie, sollten Sie betrügerischen 
Bestellungen erlegen sein.

HEBEN SIE ALLE DOKUMENTE 
BEZÜGLICH DES ONLINE-EINKAUFS AUF

Diese werden evtl. benötigt, um die 
Geschäftsbedingungen des Kaufs zu 
prüfen oder um zu beweisen, dass Sie die 
Ware bezahlt haben.

VERGEWISSERN SIE SICH, 
DASS DER DATENTRANSFER 
GESICHERT IST

Nutzen Sie HTTPS- und SSL- 
Verschlüsselungsprotokolle, wenn Sie online 
sind. Denken Sie stets daran: Das 
Vorhängeschloss-Symbol allein ist nicht 
gleichbedeutend mit einer seriösen Webseite. 

Bevor Sie Ihre Kartendaten zur Zahlung 
einer fortlaufenden Dienstleistung über 
das Internet angeben, überprüfen Sie 
wie Sie den Vertrag kündigen können.

PRÜFEN SIE LAUFENDE KOSTEN

Recherchieren Sie Onlineshops 
genau bevor sie dort eine 
Erstbestellung durchführen bzw. 
nutzen Sie vertraute Shops.

Besonders bei unbekannten 
Shops und Einzelanbietern auf 
Marktplätzen.

PRÜFEN SIE 
BEWERTUNGEN 

KAUFEN SIE VON 
VERTRAUENSWÜRDIGEN 
QUELLEN

Vergewissern Sie sich, dass Ihnen 
die Risiken des Online-Shoppings 
bekannt sind.

ÜBERLEGEN SIE GENAU 
BEVOR SIE BEZAHLEN

Wenn Sie einem Fremden auf der Straße kein 
Geld geben würden, tun Sie dies auch nicht im 
Internet. Wenn möglich, behalten Sie sich vor 
erst nach Erhalt der Ware zu zahlen.

SENDEN SIE KEIN GELD AN FREMDE

SCHNÄPPCHENJÄGER

KEIN KAUF? KARTE NICHT 
HINTERLEGEN

ÜBERPRÜFEN SIE DIE 
ZAHLUNGSSICHERHEIT 
DER WEBSEITE

Die goldenen Regeln des Online-Shoppings
BETRUGSOPFER?od

er

#BuySafePaySafe

  

Fakten 2. Halbjahr 2020 
 Mehr als 10.000 Fahrten in der 

Südweststeiermark gesamt 
 Über 70% der Fahrten im 

Vergleich zum 2. Halbjahr 2019 
(trotz COVID-19) 

 Steigerungen im „Lockdown-
freien“ Sommer (u.a. 
Deutschlandsberg, Frauental, 
Eibiswald, Wettmannstätten, 
Gralla, Straß, Allerheiligen, Lang) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kostenlose  Vor-Ort-Beratung 
Infos unter 0680/ 112 3303 
www.elsner-pflege.at 



von.eibiswald.at | 35

Silofolien – Frühjahrs - Sammelaktion 2021
ANGENOMMEN WIRD:
• reine Wickelfolie OHNE NETZE

Die Wickelfolie sollte zumindest gebündelt oder in transparenten Säcken angeliefert werden, um die 
Entladung und die weitere Verladung nicht unnötig zu erschweren. Außerdem sollten die Folien ohne 
grobe Verschmutzungen (besenrein) und trocken sein, da die Folien stofflich verwertet werden.

NICHT angenommen werden:
• Verpackungsmaterialien jeglicher Art
• Foliennetze (Bitte zum Restmüll oder bei der Sperrmüllsammlung abgeben!)
• Verschmutzte Folien (wie z.B. verschmutzte Folien vom Fahrsilo)

Eine Abgabe der Silofolien ist wie folgt möglich:

Wo?		  Bauhof Feisternitz
Wann?		  Freitag, 23. April 2021 von 13:00 bis 17:00 Uhr

Markenfamilie
Schilcherland Steiermark.

Eine Marke als Zeichen für Qualität,  
Authentizität und Originalität.

REGIONSMARKE &
QUALITÄTSKENNZEICHNUNG
Im Schilcherland finden sich die unter-
schiedlichsten Betriebe, die eines gemein-
sam haben: Produkte und Dienstleistungen
mit ausgezeichneter Qualität, Regionalität
und Kreativität. Die Marke Schilcherland
dient zum einen als Regionsmarke, zum
anderen erfüllt sie in Form der beiden
Gütesiegel „Schilcherland Qualität“ und
„Schilcherland Spezialität“ eine Qualitäts-
kennzeichnung, die Produkte und Dienst-
leistungen mit besonderer Qualität,
Authentizität und Originalität auszeichnet 
und hervorhebt.

SCHILCHERLAND QUALITÄT
Dieses Gütesiegel dient zur Kennzeichnung 
von außergewöhnlichen Unternehmen aus 
den Bereichen Wirtschaft & Handwerk, 
Erlebnisräume, Buschenschänke, Kunst & 
Kultur, Gastronomie und Beherbergung. 
Zentrale Kriterien sind die regionale Her-
kunft und nachhaltige Verarbeitung sowie 
die besondere Qualität.

Bei Interesse an einer Schilcherland- 
Qualitätsmarken-Partnerschaft melden 
Sie sich direkt bei Mag. (FH) Stefanie 
Schmid unter 0664 357 07 45 oder
s.schmid@schilcherland.at

                 Jetzt

Markenpartner werden!

Mit Unterstützung von Bund, Land Steiermark und Europäischer Union. (LEADER)

Als Markenpartner können Sie von vielen 

Vorteilen profitieren: 

prominente Darstellung auf dem Urlaubs-

portal & auf Social Media, professionelle 

Fotos Ihres Betriebes, kostenlose Give-

aways, unverkennbare Gütesiegel-Glas-

plakette ... 

MARKENPARTNER EIBISWALD

Buschenschank & Weingut Haring vlg. Pichlippi

Gartenhotel Kloepferkeller

Weingut – Winzerzimmer Peiserhof

Stammhaus Jöbstl vlg. Stari

Kultur- und Museumsverein Eibiswald

& WEITERE 63 QUALITÄTSBETRIEBE
im gesamten Schilcherland

www.schilcherland.at
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Dienst in Eibiswald
Dienst in Wies

Dienst in Schwanberg
Dienst in Deutschlandsberg Christopherus

Dienst in Deutschlandsberg Hirschen

Apothekennotruf: 1455

Dienstwechsel 800 Uhr morgens. 
Ein Bereitschaftsdienst dauert bis 

zum Folgetag um 800 Uhr.

Apothekennotdienste
April Mai Juni
April Mai Juni
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29 29 29

30 30 30

31

Dr. med. Sabine Reiterer

Karsamstag,	 03.04.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Ostersonntag,	 04.04.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Ostermontag,	 05.04.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Sonntag,	 02.05.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Pfingstsamstag,	 22.05.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Pfingstmontag,	 24.05.2021	 08:00 – 16:00 Uhr
Sonntag,	 30.05.2021	 08:00 – 16:00 Uhr

Zusätzlich ist die Ordination an diesen Wochenenden von 
800 bis 1100 Uhr unter der Nummer 

„1450 Gesundheitstelefon“ ersichtlich bzw. besetzt.

Dr. Rudolf Bauer

Samstag,	 17.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Sonntag,	 18.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Samstag,	 08.05.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Samstag,	 19.06.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Sonntag,	 20.06.2021	 08:00 – 11:00 Uhr

Dr. Hagen

Samstag, 	 10.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Sonntag, 	 11.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Samstag, 	 17.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Sonntag,	 18.04.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Samstag,	 08.05.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Sonntag,	 09.05.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag,	 03.06.2021	 08:00 – 11:00 Uhr
Samstag,	 05.06.2021	 08:00 – 11:00 Uhr

Dr. Jöbstl 
hat im 2. Quartal keine Wochenenddienste!

Ärztedienste 
an Wochenenden und Feiertagen


